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Schaubild A 9 
 

Studenten aus bildungsferneren sozialen Schichten schätzen ihre
bisherige Studienleistung ähnlich positiv ein wie Studenten aus den
höheren Bildungsschichten

© IfD-Allensbach

Studenten im 1. - 4. Semester
insgesamt
Höchster Bildungsabschluss der
Eltern -

Finanzierung des Studiums ist -

Über einen Abbruch des Studiums -

Studium

Abitur

Hauptschule/Realschule

(eher) leicht

(eher) schwer

denken zurzeit nach

haben früher mal nachgedacht

haben noch nie nachgedacht

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 5261 (April 2009)
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Es schätzen ihre Studienleistung ein als -

‚guter Student‘ ‚Durchschnitt‘ ‚Tue mich eher
schwer‘

Frage: „Wie schätzen Sie Ihre Leistung im Studium ein: Sind Sie alles in allem ein guter Student, oder eher Durchschnitt,
 oder tun Sie sich im Studium eher schwer?“
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Anhang II 
Untersuchungsdaten 
Statistik der befragten Personengruppen 
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Untersuchungsdaten 
 

Methodische Gesamtverantwortung: 

 

Durchführung der Befragung: 

 

Befragter Personenkreis (Grundge- 

samtheit): 

 

 

 

Auswahlmethode: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Institut für Demoskopie Allensbach 

 

arvato online services GmbH 

 

a) Schüler ab 18 Jahre, die (voraussichtlich) im Jahr 2009 oder 

2010 Abitur machen (ca. 488 Tausend Personen) 

b) Studenten an Hoch- und Fachhochschulen im 1. bis 4. Hoch-

schulsemester (ca. 657 Tausend Personen) 

 

i) Direkte Auswahl von Mitgliedern eines Online-Panels 

Die im Online-Marktforschungspanel der arvato online services 

GmbH registrierten Schüler der Sekundarstufe II ab 18 Jahre und 

die dort registrierten Studenten im Alter von bis zu 26 Jahren 

wurden aufgefordert, an der Befragung teilzunehmen. Auf diese 

Weise wurden alle 1.852 Studenten-Interviews sowie 528 der 

Schüler-Interviews realisiert. 

 

ii) Indirekte Auswahl über Mitglieder eines Online-Panels 

Da die Zahl der Schüler im Panel nicht für die avisierte Interview-

zahl ausreichte, wurden zusätzlich registrierte Eltern von Schülern 

in der Sekundarstufe II ab 18 Jahre gebeten, diese um die Beant-

wortung des Online-Fragebogens zu bitten. So konnten weitere 

1.392 Schüler- Interviews gewonnen werden. 

 

iii) Quotenverfahren 

Da im Vorfeld nicht absehbar  war, ob über das Online-Panel die 

angestrebte Interviewzahl bei den Schülern zu erreichen ist,  

wurden zusätzlich Interviewer des Instituts für Demoskopie  

Allensbach aufgefordert, zur Grundgesamtheit zählende Schüler 

zu suchen und um ihre E-Mail-Adresse zu bit ten, damit ihnen die 

Aufforderung und der Link zum Online-Interview gemailt werden 

konnte.  

 

Im Nachhinein hat sich gezeigt, dass über i) und ii) die angestrebte 

Fallzahl bei den Schülern bereits erreicht wurde. Im Sinne einer 

möglichst breiten Analysebasis wurde jedoch entschieden, auch 
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Anzahl der Befragten: 

 

 

 

Gewichtung: 

 

 

 

 

 

 

Art der Interviews: 

 

 

 

 

Termin der Befragung: 

 

IfD-Archiv-Nr. der Umfrage: 

die 233 über das Quotenverfahren online realisierten Interviews in 

der Stichprobe zu belassen. 

 

WICHTIG: Im Vorhinein konnte nur bedingt abgegrenzt werden, 

ob eine Person zur jeweiligen Grundgesamtheit gehörte oder nicht. 

Durch Screeningfragen zu Beginn jedes Interviews wurde deshalb 

sichergestellt, dass nur Schüler und Studenten befragt wurden, 

die die oben beschriebenen Voraussetzungen erfüllten.  

  

Schüler  2.153 

Studenten 1.852 

Insgesamt 4.005 

 

Zur Angleichung an Strukturdaten aus der Schülerstatistik 

2007/08 bzw. der Studierendenstatistik 2007/08 erfolgte eine 

faktorielle Gewichtung der Ergebnisse. Wie die nachfolgenden  

Gegenüberstellungen zeigen, entspricht die gewichtete Stichprobe 

in ihrer Zusammensetzung den oben beschriebenen Schüler- bzw. 

Studenten-Gesamtheiten. 

 

Online-Befragung 

Den für die Befragung ausgewählten bzw. gemeldeten Personen 

wurde per E-Mail ein persönlicher Link zugesandt, über den sie 

zur Online-Ausfüllung des Fragebogens gelangen konnten. 

 

17. bis 29. April 2009 

 

5261 
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Statistik 
der in der Umfrage 5261 befragten Schüler bzw. Studenten im Vergleich zu amtlichen Daten 

 
 Schüler 
  
 Umfrage 5261 amtliche 
 April 2009 Statistik(*) 
 % % 

REGIONALE VERTEILUNG 
Norddeutschland (Schleswig-Holstein, Hamburg,  
Niedersachsen, Bremen) 16 16 

Nordrhein-Westfalen 26 26 
Südwestdeutschland (Hessen, Rheinland-Pfalz,  
Saarland) 14 14 

Baden-Württemberg 12 12 
Bayern 12 12 
Nordostdeutschland (Berlin, Brandenburg,  

Mecklenburg-Vorpommern) 12 12 
Mitteldeutschland (Sachsen, Sachsen-Anhalt und  
Thüringen) 8 8 

 ___ ___ 
 100  100 
 

GESCHLECHT 
Männlich 45 45 
Weiblich 55 55 

 ___ ___ 
 100  100 
 

KLASSENSTUFE 
Klasse 11 oder 12 51 51 
Klasse 13 49 49 

 ___ ___ 
 100  100 
 

 
(*) Eigene Schätzung auf Basis der Daten des Statistischen Bundesamtes 
     Quelle: Fachserie 11 (Bildung und Kultur), Reihe 1 (Allgemeinbi ldende Schulen), Schuljahr 2007/08 
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Statistik 
der in der Umfrage 5261 befragten Schüler bzw. Studenten im Vergleich zu amtlichen Daten 

 
 Studenten 
  
 Umfrage 5261 amtliche 
 April 2009 Statistik(*) 
 % % 

REGIONALE VERTEILUNG 
Norddeutschland (Schleswig-Holstein, Hamburg,  
Niedersachsen, Bremen) 15 15 

Nordrhein-Westfalen 21 21 
Südwestdeutschland (Hessen, Rheinland-Pfalz,  
Saarland) 13 13 

Baden-Württemberg 13 13 
Bayern 15 15 
Nordostdeutschland (Berlin, Brandenburg,  

Mecklenburg-Vorpommern) 11 11 
Mitteldeutschland (Sachsen, Sachsen-Anhalt und  
Thüringen) 12 12 

 ___ ___ 
 100  100 
 

GESCHLECHT 
Männlich 51 51 
Weiblich 49 49 

 ___ ___ 
 100  100 
 

HOCHSCHULTYP 
Universität 65 65 
Fachhochschule 35 35 

 ___ ___ 
 100  100 
 

HOCHSCHULSEMESTER 
1. oder 2. 55 55 
3. oder 4. 45 45 

 ___ ___ 
 100  100 
 

 
(*) Berechnung auf Basis der Daten des Statistischen Bundesamtes 

 



 

Über uns
Mehr zum Reemtsma Begabtenförderungswerk e. V. unter:  
www.begabtenfoerderungswerk.de 

Weitere Informationen zum Unternehmen Reemtsma und zu unserer 
Wertewelt finden Sie auf: www.reemtsma.de

 

Kontakt
Reemtsma Cigarettenfabriken GmbH 
Abteilung Kommunikation und Politik 
Max-Born-Straße 4 
22761 Hamburg

V. i. S. d. P. Sebastian Blohm 
Telefon: +49 40 8220-1352 
Fax: +49 40 8220-1113 
E-Mail: info@begabtenfoerderungswerk.de 




